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I. Vorwort

Ursprünglich für den Ethikunterricht in der 
Sekundarstufe geschrieben, können die Texte 
aus der vorliegenden Anthologie natürlich 
auch sinnvoll sowohl im Deutsch- als auch 
im Religionsunterricht eingesetzt werden. 
Sie beschreiben Szenen aus dem Leben der 
Menschen, in denen wir glauben, uns wie-
derzuerkennen oder wiedererkennen zu kön-
nen. Sie sind teils in reiner Prosa geschrie-
ben, teils in Märchenform, oder greifen auch 
schon mal auf den Surrealismus zurück. Ver-
schiedene Texte entstammen der Fantasie 
des Autors, andere wiederum beruhen auf 
tatsächlich Geschehenem. Es soll hier nicht 
geklärt werden, welcher Text in die Welt der 
Inspiration und welcher in die Realität gehört. 
Eine ruhende Vergangenheit darf, aber muss 
man nicht wecken, genauso wie schlafende 
Hunde – aus einer ähnlichen Ursache.
In diesem Band werden möglichst viele Themen 
behandelt. Zudem stellen die Texte Ansprü-
che an den jungen Leser, die verschiedenen 
Schwierigkeitsgraden entsprechen. Eine erste 
Annäherung an den Inhalt dieser Anthologie 
wird durch die Aufteilung der Texte nach 
Themen erleichtert. Außerdem gibt eine Klas-
sifizierung mit einem, zwei oder drei Sternen 
der Lehrkraft einen Hinweis auf den Schwie-
rigkeitsgrad des Lesetextes. Ein Stern 
bedeutet, dass es sich um ein relativ leicht zu 
bearbeitendes Lesestück handelt. Drei Sterne 
zeigen den höchsten Schwierigkeitsgrad an. 
Letzten Endes bleibt es jedoch der Lehrerin/
dem Lehrer vorbehalten zu entscheiden, wel-
cher Text am besten zu seiner Klasse und zu 
dem Thema, das er behandeln will, passt.

Die Geschichten werfen viele Fragen auf. 
Sie regen zum Nachdenken und manch-
mal auch zum Träumen an. Sie bieten dem 
Unterrichtenden gute Anhaltspunkte, um 
seine Schüler/-innen an logisches Denken, 
an klares Formulieren und sachliches Argu-
mentieren sowohl in mündlicher als auch in 
schriftlicher Form heranzuführen. Viele der 
Texte eignen sich auch sehr gut als Basis 
für weiterführende schriftliche Arbeiten, zum 
Beispiel in Aufsatzform. Um der Lehrkraft 
den Einstieg in die vertiefende Erarbeitung 
des Themas zu erleichtern, enthält der Band 
zu jedem der Texte entweder Impulse oder 
mögliche Fragen oder auch beides.
Eines aber sollte nochmals hervorgehoben 
werden: Nicht immer entspringt in dieser 
Textsammlung das Geschehen der Fik-
tion, auch wenn es so scheint und noch so 
unwahrscheinlich klingt. Als Beispiel sei die 
kurze Geschichte mit der Wanze genannt. In 
diesem speziellen Fall beschränkte sich die 
schriftstellerische Leistung auf die möglichst 
genaue Wiedergabe einer Kurznachricht, die 
von einer angesehenen Presseagentur an 
die Redaktionen der gesprochenen und der 
geschriebenen Presse weitergeleitet worden 
war, und die RTL in einer Nachrichtensen-
dung verbreitet hatte. Das wahre Copyright 
für dieses Geschehen liegt demnach nicht 
beim Autor, sondern beim ganz normalen, 
verrückten Alltag.

Der Autor
Norbert Berens
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